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ZeLB: Schulpraktikum
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 24

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Abhängig vom Studiengang

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls:

Qualifikationsziele

Die Studierenden
- verfügen über grundlegende Kompetenzen in den Bereichen "Unterrich-

ten - Erziehen - Beraten - Beurteilen - Innovieren" und können diese re-
flektieren,

- kennen den Auftrag, die Struktur und die Funktionsweise von Schule; sie 
verfügen über Einblicke in die Komplexität des schulischen Berufsfeldes 
und können sich selbst darin wahrnehmen sowie habituell positionieren,

- können Unterricht in den eigenen Unterrichtsfächern zielgerichtet beob-
achten und kriteriengeleitet auswerten,

- können bezogen auf ausgewählte Unterrichtseinheiten Unterricht planen 
und durchführen, dabei fachwissenschaftliche, fachdidaktische und er-
ziehungswissenschaftliche Aspekte verknüpfen und angemessene Metho-
den, Arbeitsformen und Medien auswählen und sind in der Lage, die Qua-
lität des eigenen Unterrichts kritisch zu beurteilen,

- können die Entwicklung von demokratischen Werten und Normen so-
wie von eigenverantwortlicher Handlungs-, Kommunikations- und Sozi-
alkompetenz unterstützen,

- können in den eigenen Unterrichtsfächern Stärken und Schwächen der 
Schülerinnen und Schüler erkennen, vermögen Beurteilungs- und Bera-
tungsfunktionen wahrzunehmen, und sind mit Methoden vertraut, Lern-
fortschritte zu evaluieren und Lernerfolge zu sichern,

- sind in der Lage, auf der Basis der Begleitseminare eigene Forschungs-
fragen zu Schule und Unterricht zu entwickeln und zu bearbeiten,

- können eigene Zielvorstellungen für die Weiterentwicklung von Lehrer-
kompetenzen im Vorbereitungsdienst formulieren.

Inhalte

In den vorbereitenden Seminaren werden allgemeine und fachspezifische 
Ziele, Voraussetzungen und Bedingungen des Schulpraktikums geklärt. Die 
Studierenden formulieren eigene Ziele, entwerfen Handlungsstrategien und 
entwickeln Forschungsfragen.
In den begleitenden Seminaren steht der Zusammenhang von fachdidakti-
schen, fachwissenschaftlichen und erziehungswissenschaftlichen Perspekti-
ven auf der Grundlage eigener Unterrichtstätigkeit (z.B. Kriterien für guten 
Unterricht unter Berücksichtigung der Spezifik des Faches, situativ reflektier-
te Handlungsmodelle sowie die Diskussion und Auswertung von Unterrichts-
stunden und ersten Forschungserfahrungen) im Zentrum.
In den nachbereitenden Seminaren werden auf der Grundlage der Portfoli-
os der Studierenden die schulpraktischen und forschungsorientierten Erfah-
rungen diskutiert, und es werden individuelle Schwerpunkte aus fachdidakti-
scher oder erziehungswissenschaftlicher Perspektive für den Vorbereitungs-
dienst entwickelt.
Im Schulpraktikum reflektieren und gestalten die Studierenden 15 Wochen 
Schulalltag als Mitglieder eines Lehrerkollegiums an einer Ausbildungsschule 
mit. Die Studierenden hospitieren unter spezifischen Beobachtungsperspek-
tiven im Unterricht ausgewählter Klassen, Jahrgangsstufen und Fächer. Be-
ginnend mit der Gestaltung angeleiteten Unterrichts führen die Studierenden 
schrittweise selbstständigen Unterricht in ihren studierten Fächern durch. Im 
Rahmen der Hospitationen und des selbstständigen Unterrichts bearbeiten die 
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Studierenden im Sinne des forschenden Lernens schulrelevante all-gemein-, 
fachdidaktische bzw. erziehungswissenschaftliche Aufgabenstellungen.

Jede(r) Studierende wird von Lehrenden der Fachdidaktik in einem Unter-
richtsbesuch individuell beraten (4 h pro Unterrichtsbesuch je Fach).

Umfang der Selbstlernzeit:
Praktikumsvorbereitende, -begleitende und -nachbereitende Seminare: 180 h
Vor- und Nachbereitung der eigenen Unterrichtsstunden, Führen des Portfo-
lios, Bearbeitung der Forschungsfragen: 210 h
Insgesamt: 390 h

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des 
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Arbeits- 
aufwand 
gesamt
(in LP)

Schulpraktikum mit Seminaren 
zur Vorbereitung, Begleitung, 
Nachbereitung (Seminare: 30 h im 
Modulteil Bildungswissenschaf-
ten, 30 h im Modulteil Fachdi-
daktik Fach 1, 30 h im Modulteil 
Fachdidaktik Fach 2) (Praktikum)

siehe 
nachfol-
gende 
Zeile

In den Bil-
dungswis-
senschaften 
1 schriftliche 
Fallanalyse 
(ca. 3 – 5 Sei-
ten);   
Im Fach 1 und 
im Fach 2 je-
weils 1 schrift-
licher Unter-
richtsentwurf 
(8 – 10 Sei-
ten); 
Im Fach 1 und 
im Fach 2 je-
weils 1 Refe-
rat (ca. 15 Mi-
nuten) oder je 
1 schriftliche 
Leistung (ca. 5 
Seiten); 
Anwesenheit 
(regelmäßi-
ge und aktive 
Teilnahme) ge-
mäß § 8 Abs. 3 
und 4

- Portfolio (ge-
mäß § 7 Abs. 
4 im Umfang 
von minde-
stens 20 Sei-
ten zuzüglich 
Materialsamm-
lung), Nach-
weis über die 
Absolvierung 
des Schulprak-
tikums als „er-
folgreich ab-
solviert” (§ 9 
Abs. 1)

24
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Schulpraxis (240 h Praktikum an der Ausbildungsschule, davon innerhalb der Schulpraxis betreuter Unterrichtsbe-
such im Fach 1 (4 h) und im Fach 2 (4 h))

Zusatzinformation zur Kontaktzeit (in SWS):
S Bildungswissenschaften: 2
S Fach 1: 2
S Fach 2: 2

Unterrichtsbesuch Fach 1: 0,27
Unterrichtsbesuch Fach 2: 0,27

Zusatzinformation anbietende Lehreinheit (en):
Seminare Modulteil Bildungswissenschaften: Erziehungswissenschaft
Seminare Modulteil Fachdidaktik Fach 1: Fach 1
Seminare Modulteil Fachdidaktik Fach 2: Fach 2
Modulteil Schulpraxis: Fach 1 und Fach 2 (je zur Hälfte)

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Erziehungswissenschaft
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ZeLB: Schulpraktikum Förderpädagogik
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 24

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Abhängig vom Studiengang

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls:

Qualifikationsziele
Die Studierenden
-        verfügen über grundlegende Kompetenzen in den Bereichen „Diagno-
stizieren - Fördern - Differenzieren“ und können diese reflektieren,
-        können bezogen auf ausgewählte Unterrichtseinheiten Unterricht planen 
und durchführen, dabei fachwissenschaftliche, fachdidaktische, erziehungs-
wissenschaftliche und inklusions- und förderpädagogische Aspekte verknüp-
fen und angemessene Methoden, Arbeitsformen und Medien auswählen und 
sind in der Lage, die Qualität des eigenen Unterrichts kritisch zu beurteilen,
-        können im gewählten sonderpädagogischen Förderschwerpunkt Pro-
blemlagen erkennen, Fördermaßnahmen innerhalb und außerhalb von Unter-
richtssituationen konzipieren, durchführen und deren Erfolg evaluieren.
-        kennen den Auftrag, die Struktur und die Funktionsweise von Schule; 
sie verfügen über Einblicke in die Komplexität des schulischen Berufsfeldes 
und können sich selbst darin wahrnehmen sowie habituell positionieren,
-        können Unterricht in den eigenen Unterrichtsfächern zielgerichtet beob-
achten und kriteriengeleitet auswerten,
-        können bezogen auf ausgewählte Unterrichtseinheiten Unterricht pla-
nen und durchführen, dabei fachwissenschaftliche, fachdidaktische und erzie-
hungswissenschaftliche Aspekte verknüpfen und angemessene Methoden, Ar-
beitsformen und Medien auswählen und sind in der Lage, die Qualität des ei-
genen Unterrichts kritisch zu beurteilen,
-        können die Entwicklung von demokratischen Werten und Normen sowie 
von eigenverantwortlicher Handlungs-, Kommunikations- und Sozialkompe-
tenz unterstützen,
-        können in den eigenen Unterrichtsfächern Stärken und Schwächen der 
Schülerinnen und Schüler erkennen, vermögen Beurteilungs- und Beratungs-
funktionen wahrzunehmen, und sind mit Methoden vertraut, Lernfortschritte 
zu evaluieren und Lernerfolge zu sichern,
-        sind in der Lage, auf der Basis der Begleitseminare eigene Forschungs-
fragen zu Schule und Unterricht zu entwickeln und zu bearbeiten,
-        können eigene Zielvorstellungen für die Weiterentwicklung von Lehrer-
kompetenzen im Vorbereitungsdienst formulieren.

Inhalte
In den vorbereitenden Seminaren werden allgemeine und fachspezifische 
Ziele, Voraussetzungen und Bedingungen des Schulpraktikums geklärt. Die 
Studierenden formulieren eigene Ziele, entwerfen Handlungsstrategien und 
entwickeln Forschungsfragen.
In den begleitenden Seminaren steht der Zusammenhang von fachdidakti-
schen, fachwissenschaftlichen, erziehungswissenschaftlichen und ggf. inklu-
sions- und förderpädagogischen Perspektiven auf der Grundlage eigener Un-
terrichts- und ggf. Fördertätigkeit (z.B. Kriterien für guten Unterricht unter 
Berücksichtigung der Spezifik des Faches, situativ reflektierte Handlungsmo-
delle sowie die Diskussion und Auswertung von Unterrichtsstunden und er-
sten Forschungserfahrungen) im Zentrum.
In den nachbereitenden Seminaren werden auf der Grundlage der Portfoli-
os der Studierenden die schulpraktischen und forschungsorientierten Erfah-
rungen diskutiert, und es werden individuelle Schwerpunkte aus fachdidakti-
scher oder erziehungswissenschaftlicher Perspektive für den Vorbereitungs-
dienst entwickelt.
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Im Schulpraktikum reflektieren und gestalten die Studierenden 15 Wochen 
Schulalltag als Mitglieder eines Lehrerkollegiums an einer Ausbildungsschule 
mit.
Die Studierenden hospitieren unter spezifischen Beobachtungsperspektiven 
im Unterricht ausgewählter Klassen, Jahrgangsstufen und Fächer.
Beginnend mit der Gestaltung angeleiteten Unterrichts führen die Studieren-
den schrittweise selbstständigen Unterricht in ihrem studierten Fach sowie 
Aufgaben und Maßnahmen in ihrem gewählten Förderschwerpunkt durch.
Im Rahmen der Hospitationen und des selbstständigen Unterrichts bzw. der 
sonstigen selbständigen Tätigkeit bearbeiten die Studierenden im Sinne des 
forschenden Lernens schulrelevante allgemein-, fachdidaktische bzw. erzie-
hungswissenschaftliche Aufgabenstellungen.
Jede(r) Studierende wird von Lehrenden der Fachdidaktik in einem Unter-
richtsbesuch (4 h pro Unterrichtsbesuch) und von Lehrenden der Förder-
schwerpunkte in einem Schulbesuch (4 h pro Schulbesuch) individuell bera-
ten.

Umfang der Selbstlernzeit:
Praktikumsvorbereitende, -begleitende und -nachbereitende Seminare:
180 h
Vor- und Nachbereitung der eigenen Unterrichtsstunden und der sonstigen 
selbständigen Tätigkeit, Führen des Portfolios, Bearbeitung der Forschungs-
fragen:
210 h
Insgesamt: 390 h

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Lehrveranstaltungsbegleitende Modul(teil)prüfung(en) finden Sie nachfol-
gend

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Ab-
schluss des 
Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Arbeits- 
aufwand 
gesamt
(in LP)

Druckdatum: 28.07.2024 Seite 6 von 7



Modulkatalog - Schulpraktikum im lehramtsbezogenen Masterstudium - gültig ab: Wintersemester 2013/2014

Schulpraktikum mit Seminaren 
zur Vorbereitung, Begleitung, 
Nachbereitung (Seminare: 30 h im 
Modulteil Bildungswissenschaf-
ten, 30 h im Modulteil Fachdidak-
tik Fach 1, 30 h im Modulteil In-
klusions- und Förderpädagogik) 
(Praxissemester/Schulpraktikum - 
Master Lehramt)

siehe 
nachfol-
gende 
Zeile

In den Bil-
dungswis-
senschaften 
1 schriftliche 
Fallanalyse 
(ca. 3 – 5 Sei-
ten);   
Im Fach 1 und 
in der Inklusi-
ons- und För-
derpädago-
gik jeweils 1 
schriftlicher 
Unterrichtsent-
wurf (8 - 10 
Seiten).
Im Fach 1 und 
in der Inklusi-
ons- und För-
derpädagogik 
jeweils 1 Refe-
rat (ca. 15 Mi-
nuten) oder je 
1 schriftliche 
Leistung (ca. 5 
Seiten).
Anwesenheit 
(regelmäßi-
ge und aktive 
Teilnahme) ge-
mäß § 8 Abs. 3 
und 4

- Portfolio (ge-
mäß § 7 Abs. 
4 im Umfang 
von minde-
stens 20 Sei-
ten zuzüglich 
Materialsamm-
lung), Nach-
weis über die 
Absolvierung 
des Schulprak-
tikums als „er-
folgreich ab-
solviert” (§ 9 
Abs. 1) (unbe-
notet)

24

Schulpraxis (240 h Praktikum an der Ausbildungsschule, davon innerhalb der Schulpraxis betreuter Unterrichtsbe-
such im Fach 1 (4 h) und betreuter Schulbesuch in der Inklusions- und Förderpädagogik (4 h))

Zusatzinformation zur Kontaktzeit (in SWS):
S Bildungswissenschaften: 2
S Fach 1: 2
S Inklusions- und Förderpädagogik: 2

Unterrichtsbesuch Fach 1: 0,27
Schulbesuch Inklusions- und Förderpädagogik: 0,27

Zusatzinformation anbietende Lehreinheit (en):
Seminare Modulteil Bildungswissenschaften: Erziehungswissenschaft
Seminare Modulteil Fachdidaktik Fach 1: Fach 1
Seminare Modulteil Inklusions- und Förderpädagogik:
- Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung: Inklusionspädagogik
- Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung: Inklusionspädagogik
- Förderschwerpunkt Lernen: Mathematik
- Förderschwerpunkt Sprache: Germanistik
Modulteil Schulpraxis: Fach 1 (50%) und Inklusionspädagogik etc. analog zu den entsprechenden Seminaren (ins-
gesamt 50%).

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Erziehungswissenschaft
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